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Nnssisches Munitions- -Möglichkeiten eines
Bahnstreiks geringer!Die Dentschllmd" miiimt Mlliicttcll-Angrif- fe im

ff

auf ihm Heimfahrt ihre Wcstcll llbgcschlllgcn!
tj chlchpcr T. A. Scott Jr. FalKenhayn's Armee befindet sich in Uumanien

wieder auf dem Vormarsch; Alliierte
reden von Erfolgen in Mazedonien.

r
h

6.Garöegrenadiere bereiten Briten eine Schlappe
Das ll-Hiiildclsb-

oot nach dcl Hafcil Nclv Lodon,
Couil., zilrülkgckchrt uiib muß sich Nc-Mratur-

cil

uutcrzichctt!

Der Uapitän John Gurney und vier Mann oc Schleppers unter den
verlorenen. Uapitän liinsch von der - Gesellschaft
mit Knapper Not gerettet. Der Schlepper versuchte, das N-vo- ot

zu schützen, Kam gerade in seinen lveg, wurde angerannt und buch-stäbli- ch

entzwei geschnitten.

Schiff fliegt auf!

ii)0 Personen kommen dabei nmS
Leben nnd (')Q werden verletzt;

Hänser brennen nieder.

London, 17. Nov. Die Stock-Hol-

Zeitung Aston Tidningen"
meldet, dosz sich vor inehrcron Tagen
an Bord des russischen Munitions
dainpscrs Baron Vreeenci" iin Ha
fcn von Archangel eine furchtbare
Erplosion ereignete; 150 Personen
wurden auf der Stelle getötet und
050 andere wurden melir oder weni

er schwer verletzt. Das genannte
Munitionsschiff und ein anderer
Tainpfcr wurden zerstört. Mehrere
mn Hasen liegende Gebäude sowie

. .' m r. ,v i .ioic zwei weinen vioaien'arraaen
gerieten in Brand und wurden zer
stört,

Aiesenerport von
Lebensmitteln!

Tie Ver. Stauten führen 150 Pro
zcnt mehr Fleisch aus, als

zu Beginn des Krieges.

Washington. 17. Nov. Ins
Ungeheure steigert sich dic Ausfuhr
von Lebensrnitteln nach
Während der ersten acht Monate
dieses Jahres endend mit dem
1. September hat Amerika
Fleisch und Molkereiprodnkte im

Lgerte von über 8200.000
.

000 nach

rcipa geschickt: ivahrend derselben
Zeitpcriode des Jahres 1011 betrug
die Ausfuhr dieser Produkte mir
tsn nnn nnn ts,. ,,s
Zahlen. Trotz der schlechten Gc
treideernte haben die Ver. Staaten
dennoch doppelt soviel Getreide,' na. '

menllich Weizen, Welschkorn, Gerste,
Hafer, Roggen und Buchweizen nach

Europa geschickt, als in, Jahre 1014. i

Offizieller deutscher Bericht.
Berlin. 17, Nov. (Funkenbericht.)

Abweisung britisch' 's Jnuuiteue-nngriff- e,

lui.chcn ein heftiges Born
bardemont vorausging, wird in dem

heutigen deutschen ofsiziellen Bc
richt gemeldet. In demselben heiszt

cs: Zu beiden Seiten der Somme
kam cs gestern nachmittag zeitweise

zu heftigen Ärtilleriegefechten. Ge

gen Abend gingen br.tische Sturm,
kolonnen bei Beaucouet wieder zum

Angriff über: diesem ging ein fe.nd.
licheö Trommelfeuer voraus, das sich

bis zum Süduscr der Ancre erstreck- -

te. Sowohl d'.eier Angrifs als auchSee war ziemlich ruhig, die Strom
schnellen aber waren ungemein stark.
Tie Nacht war sehr dunkel, so dah es
dem Auolug der Teutschland nicht

möglich war, den Schlepper recht-

zeitig zu warnen. Tie wenigen Lich
ter waren abgeblendet, um dem

derjenige westlich von vc ais rour-Clirop-
a.

de von unseren tapferen Truppen
siegreich abgeschlagen,

TaS fünfte Gardegrcnadicr-Ne7.i- .

ment, das an der Landslrasze v.on

Flers bis nach Tlullon steht, säuberte
diesen Teil von englischen Truppen

. . - ,
lino croverle d cala)inengeweyre. .'"'"' J.r ,,' Vü Ö"

Die Franzosen versuchten enlttupfigcn Tistri ten anderer Lander

Borstob zu beiden Seiten der Tö'.fer kmupsen. Gegen einen solchen

or,,if n pnin.M hntt,n nii.-- r fei. iVCinö mulien unsere Truppen, d,e

südlich vom Roteutunn Paß weiter
Aber auch die Ausfuhr von Ge,in Rumänien vordringt, und dusz die

nerlei Erfolg. Während des gestrv

gen Tages und der letzten Nacht
tam es zu häufigen Flicgeckärnpfen

n dem Bericht wird ferner an- -

gegeben, dafz General Folkenhahn

Bevölkerung .ranreurbaiiden IxL- -

ii
e dmarschall v Mackensen mel-

det über lebhafte' Artiller,ekäni''fe.
V

An der mazedonischen Fro: greifen
die Alliierten lebhaft an. vermögen
,edoch nichts zu erreichen,

London, 17. Nov. Hiesige Mi
litärkritiker haben ausgerechnet, daß
Monastir innerhalb drei Tagen fab
len wird- - der Sicgesmarsch der
Franzosen. Briten. Serben, Russen
und Italiener wird fortgesetzt. Die
Alliierten baben Monastir in einer

lsisnibnljnrr flössen, das? der Prüft-drn- t

ihnrn auf irgend eine
Wris? l,ilft.

(slcbeland, 17. Nov. Von kr
Hoffnung durchdriingen, bof; cs Prä
fibcnt Wilson. fclltit incim das
Aoai iifoii 'sche Wesel? sich als undurch

tiiljrlw erweisen fosttc gelingen wer.
he, durch andere Maßnahmen Mit.
tel und Wege zu finden, welche den

;iHiQiislcftcIltni einen Achtsluden
Arl)eittaa gcftmlireti, ver,potteten

i lieutc die fr"!trcr der Vriiderschoften
die Idee eines allgemeinen Bahn.
ftreiks im Januar.

Warren S. Stone. Präsident der
HriiSvtififf Si WirsiiTi.ttifiisimr
v,7"iMi' '"'"''i"M"iH-- '
ernane, oan nie uneiiüQtjiier, saus
das Adninson'sche 'eiev geschlagen
werden sollte, auf Präsident Wilsois
für eine andere wirtsanrere Maß.
nabine blickten.

Tie Möglichkeit, das-- , das im letz,
ten Sommer von den Mitgliedern
der vier Brüderschaften abgegebene
Votum für einen eneralstreik noch
im Januar Gültigkeit habe, scheint

immer unwahrscheinlicher zu werden.
Tie Führer der Brüderschaften wol-

len über diese Frage am Montag
in Washington entscheiden. Erneut
auftauchende Nachrichten von ferne
reu Perhandlungen der Bahnen mit
den Angestellten deuten auf die Wil
ligkeit der Eisenbahner hin, cven.
tuelle Zusätze zu berücksichtigen, um
das Achtstuudengesetz durchführen

.

zu
t t..:.itmncn uno veioe weiten zumcoeil

Zu stellen.
Sowohl W. S. ssarter, Präsident

der Beizer, wie Geiw .es Sine,
Vizepräsident der Zugangestellten,

t -
die Möglichkeit eines

w ...v-- . Dcr-E,nz,g- welcher sich

hierüber nicht äußern wollte, ist W.
. ficc, Präsident der Zugangestell

teil. ?

Tntfiirt tttf friftf U iifAsirn
i)uiu in ' "V 4(. 41 1 uiiillll

fhintn .17 ts,,..U ' V''Ll" M'Wt A..' .'W

ainten des Justizarntes sind damit
beschäftigt, die Einzelheiten der Ver- -

teidigung des Adamsonlchen Gesetzes
Man iinru versucken

einen her hnrHcnhpn 'iiTp ini'nis
wie möglich vor das Bundes.Oberge.
richt zu bringen, sodaß dieses eine
für alle unteren Instanzen bindende

Entscheidung
.

fällen kann.

Bundcö'Handclskanimcr in Situina.
Der Nationalrat der Handelskani- -

nier der Ver. Staaten hielt heute
hier eine Veriammluna ab. in wel.

icher hauptsächlich die Bahnfragc und
das Achtnundengesetz zur Sprache
kamen. Die Versammlung hat den
5',weck, den beteiligten Kreisen Ge.

icgenlieit zu gebe, ihre Ansichten
dem ttongreßkomitee zu unterbreiten,
welches die Bahnprobleme nächste

Woche untersuchen wird.

) ttnl.zreglmenkcr
heimbeordert!

s!.00 Nntionnl.ilirdistcn können mm
Tniiksngniigotag wieder dahcim

bei .Nuttern sein.

Washington, 17. Not). Fünf
cationalgarde '.gimenter haben den
cn pcn Leutiii mit grösster reude

begrüßten Beebl rhalten. sich zur
Heimfahrt bereit zu halten. Tie
Regimenter, ivelch, e beinibeordert
wurden, sind das 1. Regiment von

Süd Carolina. das 7. Reailnent von
New ork. das .'5. Regiment von

IJndiana, da5 !. von Wisconsin und
das 3. von Minnesota.

In dem diesbezüglichen Erlaß des

Kriegeamte? beißt eo, daß obige
,lirückl'erisiiii,i die Folge der von
der Regierung angekiindigten Poli-

tik sei. nach und nach die Milü-

niippen ziirü.luisenden wie e? die

Lage gestaltet, und daß obige Re

gimenter in Uebereiustimmung mit
deu Enipsehli'.rgen des Generals
Funston, heimbeordert worden seien.
Sowie die Lage cs in der Ansicht

-- . ni --- f. r. - nis...i' a
uiv uuiuun' (,""!"'" ii.ujii.iuHi.,

'agungtog womöglich daheim feiern
können. Es befinden sich noch etwa
1U0.000 MiliMuppeu au der Gren- -

Halbjiilirliche .Konvention.
KanfaS Eity. Mo,. 17. Nov.

Die hnlb,ahr!,che .Konvention de?

pcn östlich vom Struma Fluk; Sa
loniki Tcpeschen melden, das; sich

dic Briten an der Struma auf dem
Vormarsch befinden.

NumLncn fürchten erprobten Feind.
Berlin, 17. Nov. (Funkcnvericht.)

Unter den Dokumenten des Sta
bes des 5. rumänischen Infanterie
rcgiments wurde folgender Tages
befehl des Generals Bainbru, Bc
fehlshabers der 21. ruuuinijchen Di
Vision, gefunden:

22. Oktober 1016. Nummer 772.
Die Offiziere der 21. Division müs-
sen den Truppen klar machen, daß
sie einen Feind bor sich haben, der
seit zivei Jahren und drei Monaten
im Felde steht, ohne etwas von der
militärischen Atomkraft cingebiiszt zu
haben, mit der er in den F.'ldzug

gangen iu. r ferner eieg.n
flcl)0vt hat. m Gebirgen, die

innhir linst nli nio ,, tu

erst seit zwei Monaten im Kriege
f'Sk'"w, ihre ganze physische und mora
tische itratt einsetzen uno die sur
unsere Truppen charakter!st ich?

Selbstverleugming, die gesch ch:! ch

dargelegt ist, beweisen. V0..1 ge
meinen Soldaten bis zum Gen.ia!
muß einem furchtlosen, kühnen im)
entschiedenen Feinde derselbe llm'.'r

'""" - geist und dieselbe unb.ui- -

'"'c Winenstraft enlgegmgei,.
werden

der Wrstftont.
London, 17. Nov. G.m

Haig meldet heute, daß die l. .

schen Linien am Nordufer der A,i
cre weiter ausgedehnt worden find.

Paris. 17. Nov. Das ßrier?.
amt berichtet, daß der französ, ch.'

Flieger Gunnemcr seinen 21. feind.
lichen Aeroplan abgeschossen lj.it.
Neberhaupt 'st es jüngst zu viel n

Fliegerkampscn gekommen, dies.'s

wcsend und es herrschte begreiflicher
weise die gehobenste Stimmung. Re
ben hielten Dr. P. L. Hall, Scna
tor Hitchcock. Richter Skilcs von
David City. I. I. Thompson von

Semard. Gouv. Morehead. M. L.
Rnrnn M ?l loham uno vt. L.
Metcalf. Der neuerwählte Gou
verneiir Keith Ncville fehlte, und wie

einige genau Unterrichtete willen
wollten, um den Amtsjägern aus
dem Wege zu oehen. Die Hauptrc
de bielt Senator Hitchcock, dem eine
Ovation zuteil wurde. Von den
Brnnn's war ebenfalls Niemand er
schienen: es wäre für sie auch sehr

ungemütlich gewesen, da es sich'

herausgestellt, daß die Demokratie
'auch ohne ihren Einfluß siegen könn
te.

In allen Reden wurde demokrati
fche Zukunfsmusik geblasen, die da
rin ausklingt, daß das ProhibitionS
Amendcment streng durchgeführt
werden soll, und man in Zukunft
mü den Frauen lieba"geln wird, die
nach dem Stimmrecht streben.

Kneifzange, welcher sich die von gilt namentlich von der Amieiis

Bulgaren befestigte Stadt nicht mehr Gegend, woselbst öO Kainpfe in bei
entziehen kann. (Tie Londoner Luft stattgefunden haben.
Militärkritiker meinen es wieder! Die vergangene Nacht verlief auf
einmal gut!) !dcr ganzen Westfront ziemlich ruhig.

Ter siegreiche General Scraill hat
den Bulgaren nicht den Gefallen ge Demokratisches Sicgcsbankctt.
tan, und deren Festungswerke süd Lincoln, 17. Nov. Die Demo
lich von Monastir angegriffen, son. kraten hielten Mittivoch abend iin

dern den Feind durch meisterhaft Lincoln Hotel ein Bankett ab. um

ausgeführte Flankenbewegungen ge. ihren Siez au feiern. An die 600

zwiingen. feine Stellungen ohne leitende Geister der Partei waren
Schwertstreich aufzugeben. Der Fall aus allen Teilen des Staates an--

New London, Conn., 17. Nov.
las Handelötauchschiff Teutsch.
Innd" verlief; heute um l :!Zl1 seine
Äolile und bohrte seinen Weg heim
Därtd; drei der T. A. Scott Coiu-pmni- .

Unteragenten der Lastern ftor
lüarding Co., gehörige Schlepper hat
len das Schift in Tau genommen.
Äon nimmt au, daß die Teutsch-land- "

heute bei Tagesgraueu die
Treiineilengrenzo hinter sich haWn
werde. Tie Schlepper befanden sich

,;ur Zeit, als das Schiff im unteren
.aien dem Äundeslreuzer Colum.
Ina" Lel'ewobl sagte, noch immer in
Krisen Begleitung, hatten abrr Ve
iciit, die Teutschland" noch inner,
iiiilli der Trcimeileiigrenzc alleiu
i!m'ö Weges ziehen zu lassen.

Tie Fracht der Teutschland" be.
!'!)t in Nobgummi im Werte von

.'.00,0. Nickel, Zink und Cil.
sowie ruehreren Postsä.5eu

mit Dokumenten der deutschen Bvt
ichaft, die für die deutsche Negikruug
t'estiininr inb.

TaS Handetstauchboot traf gerade
tw 16 Tagen in New London ein
und hotte als Jrncht Farbstoffe,
Chemikalien und Wertpapiere im

esomlwert von $10,000,000.

Kollidiert mit siliern Schlepper.
New London. 17. Nov. Heute

früh ist die Deutschland" wieder
nach ihrem kiesigen Anlegeplatz zu.
rückgekelrt: sie war mit e- i- m der
sie begleitenden Schlepper zusam.
mengestoßen. iinf Äann der Äe-sühu-

des Schleppers ertranken.
Ter Schlepper war T. A. Scott
Cv iist.

Um 8:,",0 beute früh legte dic,
Teutschland wieder an ihrer Mol

cn; die Kollision erfolgte in dem
unter dein Namen Nace" bekannten
(ewässcr. .Kapitän Hinsch von der
Castern Forivcrrding (5o. befand sich
an Bord des Schleppers, wurde ins

Alliiertenflieger
töten 39 Belgier!

Tie Hafrnwerke in Zrebrügge und
Ostende haben sie icht

beschädigt.

Berlin. 17. Nov. Die Alliierten
slieger haben mit ihrem großen
Angriff auf Zcebrügge und Osteude
:;: Belgier getötet. Im ttebrigeu
baben sie leinen Schaden angerichtet.
Tie Hajenwerke sauf die sie be

'ders abgesehen,) blieben unbc.
schädigt.

Deutscher Kaufmann
von villisten ermordet!

El Paso. Ter., 17. Nov. Wie
Meldungen aus der Stadt Chihua
lma besagen, wurden in Parral, als
der Ort von den Äillisten eingenom
men wurde, der deutsche Kaufmann
Thsodor Hoenimueller sowie dessen
Frau und Kind von den Banditen
ermordet.

Danksagungs-Esfe- n

für die Grenztruppen!
Washington. 17. Nov. Das

Nriegsamt hat Vorkehrungen getrof.
fen, zum Tank'agungstag sür die in
Me?iko und an der Grenze befind
'ichen 150.000 Mann Truppen die

eniigciide Anzahl Truthühner imd
Zitaten zn besorgen, sodaß sich die

rfiterlandövcrteidiger an einem fchö
.,en Tanksagunisschmaus delektieren
können. Auch für das kommende
Weihnachtsfest werden bereits Vor
kchrrnigen gctrosseil.

Wasser geschleudert, aber von Mann
schasten der Tenlschland" gerettet.

tfiinf Mnnn rrtrnnkcn.
Nelv London, Conn,, 17. Nov.

Ter Versuch des Handelotauchschiffes
Teulschland", heule früh daö offene

V!ker zu erreichen, ist leider mi!

glückt, denn dasselbe kollidierte mit
einem der sie begleitende Schlepper
und fünf Manu der Besahung des

letzteren, daruirter Kapitän Gurueii,
ertranken.

Gleich nach der Kollision kehrte die
Teulschland" nach ihrer Mole im

kiesigen Hafen zuriick, wurde unter
die schützenden Flanken des Nord,
deutschen Lloiiddauipfers Willehad"
genommen und ein grofzes Stahlnetz
um sie gezogen.

Eine kleine Armee von Arbeitern
wurde sofort in Tienst gestellt, um
sich über die tröste des durch die
Kollision verursachten Schadens zu
vergewissern.

TaS ttnglück ereignete sich keutc
zu früher Üorgenslunde in dem
tückischen Gewässer zwischen Fisliers
und Little lull Iolandz, unter dem
Namen Nycc" bekannt. TaS Was.
ser ist dort 25,0 Fus; tief, (nne
starke Stromschnelle, die sich durch
den engen Wasserarm des Lang
land Sund bald landeinwärts, bald
leewärts bewegt, macht diese Wasser,
stras'.e zu einer der gefährlichsten die.
ser Gegend.

Ter Schippe? T. A. Scott Jr."
versuchte, vor dem Bug der Teutsch.,
land" deren Weg zu kratyn, doch

hatte der Kapitän des Sä,!evperS of

fenbar die Fahrgeschwindigtell des
Tauchschiffes unterschätzt. Im nach,
sten Augenblick wurde ein lauter
Krach, wie wenn Stahl und ,Colz
mit voller Wucht aufeinanderprallen,
vernehmbar ..Teulschland" war
in den Schlepper hineingefahren und
hatte ein klnffeiides Loch in dessen
Seite gerissen. Derselbe brach
schließlich entzwei und versank

drei Minuten nach der üoU
lision. Die sich im Inneren de:

Schiffsrmrrpfes befindliche Mann,
fchaft hatte keine Gelegenkeit mehr,
das Rettungsboot zu besteigen. n

(Gurney befand sich zur Zeit
der Kollision im Steuerinannshäus.
chm, und man glaubt, das; er in dem
lelven zu lode gequetscht worden t.

Die Namen der ums Leben gekoin
iiicticn 'ann,a,a-le-

u

)ind Ingenieur
William A. Eaton, veizer Edward .

Stoiic, Matrose Eugen Tuzant und,
der Tchiffskoch Clarenee Tavisun

inpitän Hinsch grrcttct.
Kapitän Hinfch- befand sich an

Bord des gerammten Schleppers und
wurde durch dic Okliwlt des

ins Meer geschleudert!
er wäre offenbar ertrunken, hätten
sich nicht mehrere Matrosen der
..Teutschland" ins Wasser gestürzt.
Man erreichte ihn und brachte ihn
glücklich an Bord des Tauchbootes:
der Bedauernswerte war ohnmächtig,
kam aber bald wieder zu sich. Auch
die übrigen Mitglieder der Mann
fchaft des untergegangenen Schlep.
pers wurden gerettet und von 'dem
Schlepper ..Cassie" an Bord genom-
men.

Deutschland wenig beschädigt.

Ta die Deutschland" unter eige-
nem Tampf nach ihrer Anlegestelle
zuriickkehrte, almibt man nicht, daß
sie schwere Beschädigungen erlitten
hat. (Sie ist eben aus deutschem
Stahl zusammengehäiuinei-t,- ) Be-

amte der Lastern Foiwarding Co.
sind der Ansicht, daß das Schiff bin
nen wenigen Togen die Abfahrt an
treten kann.

Dic Teutschland" befand sich zur
Zeit der Kollision über Wasser; die

lauernden Feind nicht zu verraten,
wo sich das Tauchboot befindet,

Wohl nur ein blosicS Gerücht,
verne vormittag ging mer va

Gerücht um. das; ein geheimnisvol
li ,itnrkin,i (j!crli!sh, npninrfitv v i. h fau
habe, die Tcutschland" zu rammen.
nnS Snf.' iVr .''rfilriMs.r fii nm r.tl.' l l'Vl VUVf'Vl V l 1.4 tl Vtl- -

such, das Tauchboot zu schützen, selbst
von diesem angerannt wurde. Dieses
Gerücht ist jedoch nicht begründet,

AIS das Tauckbout heute ganz
unverhofft feine Mole verließ, wur.
den auch wieder Geriicht? lebendig,
das; cs auf der Heimfahrt möglicher,
weise von ciucni Kampftauchboot bc

gleitet werden würde. Man fagte
sich. Kapitän König habe auf irgend
eine Art und Weife Nachricht crhal
ten. daß ein Kampftauchbovt außer
halb der Dreimeilengrcnze auf ihn
warte. Gestern abend wurden meh
rerc tausend Gallonen el an Bord
der ..Deutschland" geschafft: dasselbe
wurde schleunigst per Spezialzug
von Palmer, Mass., hierher gebracht.

Verdächtiger verhaftet.
Ein Mann in Arbeitcrlleidiing

wurde gestern verhaftet, als cr den
Versuch machte, sich an Bord der

Deutschland" zu schleichen. Der.
selbe hatte ein kleines Paket schwar.
zeö Pulver an seiner Person, ,via-pitä-

König bestand darauf, daß der
Mann aus der Haft entlassen werde,
da er ihn einfach für einen ,.(5rak"
hielt, der weiter nichts Schlimmes
im Schilde führte.

Uontrolle öer Kalif.
Gelfeloer gefordert!

Chicago, Jll., 17. Nov.
Roosevelt erklärte in

einer Adresse vor dem hier tagenden
Ämerican Mimng Eongreß. daß die
Controlle über die kaüsornischeu

die Lebensader der
amerikanischen Kriegsflotte bilde.
Tie Rückkehr zur Kohlenfeuerung
würde für die amerikanische Marine
einen riesigen Verlust der Wirksam
keit derselben bedeuten.
wrack? fmm a!c, her eriie Ä.ir.ss j

seitens der Regierung aeaeu die dem
Kongreß bei der nächsten Sitzung
vorliegenden Pbelan'schen Vorlage
zum schütz der Forderuiigen der
'petroleumprodnzenten in Kalifor-- ,
uien.

Schwarze Liste
führt zum Prozesz!

New York. Nov. 17. Levil P .

Mrnultn, welch er auch auf der eng.
li schon schwarzen L'tt steht, hat die.
serhalb gegrn den Exporteur Neider
voii Philad elphia eine dyibciifirfofi- -

iivge m .volle von .oU,ui)')
Mcinttn, der itali.'ni'chcr

Abkunft ist, erklärt, daß Neider iirn
vor etwa nenn Monaten veranlaßt
habe. 2!)0 Sack Kaffee nach Nonne-ge-

zu verfrachten, indem er ihm
erzählt habe, daß die Norwegische

iimeritamlap mie sich geweigert
nave. oicsc scndung von ihm lS.i-de- r)

anzunehmen. Britische Schnüff
ler fanden jedoch aus. daß die an
geblichc Kasfees ndiing zu drei Pier-tel- n

aus Gummi bestand und ton.
sioziertcn sie sodann. Miintt be

baiiptet, daß er infolge düser Sen-di'n-

auf die schwarze Lifte gesetzt
woroem sei. und verlangt deshalb
obige Summe als Schadenersatz.

m'MC
" 7 hat IN erstaunlicher Weise zu

"ftinirtmiun SuJ,hnfN Nnw 5

V. ' " Ta i 1't
?d,t .ff res betrug

t, emiIie 1 .5 .
' ' ;2hl', ,

,m vergangenen. Jahre bezif.
Tcrte )ico Dieieivc auf !j, 0l,2l fa mid
m --sat,rc dwselbe noch

ome Million weniger Ins,
R'csenhafte i,t auch d,e Ausfuhr von
fc"rn W'egen. denn wahrend der

'ersten acht Monate dieses Jahres
betrug dieselbe $3, 150,000: mäh- -

rend der gleichen Zeitperiode des

Jahres 1011 nuirden Eier im Werte
von $2,117,000 nacli Europa crvor
tiert.

Ansöehnnng der amer.
Handelsmarine!

New ?)ork, 17. Nov. Eine
Grupt.', ivelcher die Arneriemi Jn
ternational Eorporation und die
National Eiln Bank in Verbindung
mit der International Mercantile
C(o., der Pacistc Mail Steamihip

der Firma W. R. Grace &

Eo. angehören, hat heute die Schiffe
bauaiislalt oer yian yjovt Shiplmuö.;
ing Eo. in Camden. N. I., ange
tauft. Ter Kaufpreis beträgt $15,
000,000.

Tic Hauptobielte dieser Riesen
trausaktion sind die Ausdehnung des
Schmsverkehrs der Pacisic Mail!
?tean,stip E. sowie der weitere
lusbau der Äincrica Line, oeren Be
U;erin die international Mcrcanlilc

Marine Eo. ist.

lvashington feiert
lvilfons lviederwabl!

Washington. 17. Nov. - Enl'a
0,000 Personen von Washington

und der Nachbarschaft marschierten
gestern abend vom Kavitol nach dem
Weißen Hause, um ihrer Freude
über die Wiedererwäylnng des Prä- -

iidcnieil Ausdruck zu verleihen. Eine
Menge Musikkapellen, bengalisches

Uebraska Regimenter
Sainstag zum Manöver

Llano Grande. Ter.. 17. Nov.
Morgen beginnen die wegen der Käl- -

marschiere, mischen diewm Ort,
una rownsviite . Nnoen o,e Ma- -

i

ki

fi
ii

('

L
y

i'
.

i Y

fr

ü
i

I

von Monastir wird dem bulgarischen- tolz einen schweren Schlag ver
sebeii (sie verkamen das ell des
Bären, ehe sie ihn erlegt haben) und
in Sofia wird man wieder einen
Ruf an Deutschland "Z&tL Be

LZlL, gen
Gurgclabschneider die
Alliiertenmächte um Hilfe angcivin
seit.) Tie Stadt an und für sich

bat weiter ke-n- c strategische Bedeu
tung. die Bulgaren aber scheinen
alles daran zu setzen, dieselbe in Bc.
sitz zu behalten.

Tie unmittelbare Folge des Sie -

ae.omarsches der Alliierten in Maze
donikn, sagen sich hiesige Militär
tritikcr wird die sein, daß dem Vor

dringen des Generals Falkenhapn
in das Innere Rumäniens ein Ende
gemacht wird, da cr eincn Teil seiner
Truppen den Bulgaren zu Hilfe
senden müsse. (Diese Schlaumeier!
Sollten die Bulgaren wirklich der

Rumäne schwer bedrangt.
Die Rumänen besnrden sich mr

scheinend in großer Not. denn Fab
kenharm hat die Siebenbürgcr Alpen
überschritten, und steht heiüe über
20 Meilen licsscits der rumänischen
Grenze und bedroht die Flanke der
rumänischen Donaustellungen. Er

haben ebenfalls schlecht avgeschnit,
ten und find gestern von den Oester
reichUngarn weiter zurückgedrängt

Glück kämpfen britische Trup.

imr vinst H(1nncr hnr wn-s- ! r.V. ilk hnWürf trt WinSnv, n Mfl
sollen weitere Rcaimcnter mrück rül ' V' L T1,.. " r

"u"'"-i- i jlu ou,J. iuik iio-oe-n oie noai
geiandt werd?,,. Der Abschub der -

twlAm sn Krätihovt mfo,r ai, . A,wstls. .r
Regimenter soll sobald als möglich mnM;n nr, Cj 1 ;r "UHU'

beginnen, damit die Leute den Tank-- .
'

n u " w u ueieu l" 4,11 fUUlu'
klassifizierte

Anzeigen
in der

Täglichen Omaha
Cribüne

bringen gnte Refustate.

Ganser z vermieten
Farmen zn verkaufen
Wolmnngen zu vermiete
Häuser zn verkaufen
Zimmer zn vermieten.

Ruft auf

Tyler 540
AsAeigM'WtÄlusz. .

National Ancient Order of Uuitcd te verschobenen Manöver der Miliz- - hat den Rumänen am Rotentiirm
Wortrneu of America wurde gestern regimenter von Nebraska. welch" 12 und Szurduk Paß siegreiche Gefech
hier abgehalten. Es waien Dcle. Tage währen. Die beiden Regi te geliefert und 1200 Mann gesa-
ndten aus Kansas, Ncbrasta, Okla- - mentcr werden mit der White'schen gcn genommen. Die Russen an der
linrnci und Missouri anwesend. Tie Division direkt nach San Benito siebenbürgisch.moldauschen Grenze

aeaen die rote Annee statt,

Wigneoer 0 iöcna aus oieicn
vier Dinaren erimnen ein gerne,,,-- ,

,clast!,me-- z Uai;wort. Jo,e.ph
iclder von Nebrnbka wurde zum
Vizepräsidenten cnM)lt.

welcher unter anderen auch die In
santerie von Iowa angehört.

I
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